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Protokoll Elternrat Theobald Baerwart 

24. April 2023 / 19h Mesa 

Anwesend:  zahlreiche Elterndelegierte 

Vertretung SL:  Tove Specker 

Vertretung LP:  Rahel Spielmann 

Entschuldigt:  einige Elterndelegierte 

Sitzungsleitung: Stefanie Luckert 

Protokoll:  Bret Simner 

 

1. Begrüssung durch Sitzungsleitung 

2. Protokoll 

• Herzlichen Dank an Maneva Tafanalo Salaam für das Schreiben des letzten Protokolls. 

• Das Protokoll wurde durch das Präsidium genehmigt. Es gingen keine Anmerkungen 

ein. 

 

3. Bericht Schulleitung 

Es berichtet Tove Specker: 

• Personal: Es fehlen nur ein paar Lehrkräfte aber es ist schwierig alle Kombinationen 

abzudecken. 

• Ein Atelier wurde mehrheitlich durch Vertretungen unterrichtet. 

• Rückblick: Konzert: Projekt Wahlfach Musik, Theo-Leo Stars  

Es ist beeindruckend was die Schüler hier auf die Beine stellen 

• Frage: Es gibt ein neues Schulhaus (Rosenthal). Gibt es deshalb Entlastungen im 

Theobald und in anderen Sekundarschulen? Tove Specker: Rosenthal beginnt nur mit 

ersten Klassen und kann deshalb die anderen Sekundarstandorte nicht entlasten. Die 

Überfüllung der Standorte bleibt daher bestehen und wird sich noch verschlimmern. 

 

4. Bericht aus der Schulkonferenz 

Es berichtet Rahel Spielmann: 

• Die Stundentafel soll geändert werden. Es ist geplant das Fach Informatik 

einzuführen. Gestrichen werden sollen hierfür Stunden in Textilem und Technischem 

Gestalten und WHA.   

• A Niveau: Französisch soll abgewählt werden können und durch Individuelle 

Vertiefung ersetzt werden? 
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• Projektarbeit der dritten Sek: Die Projekte wurden bisher nicht gross gezeigt und neu 

sollen diese öffentlicher werden um auch für andere Schüler als Inspiration dienen zu 

können.  

• Sie arbeiten am Leitbild der Schule. Dieses wird, sobald konkret dem Elternrat 

vorgestellt werden. 

 

Frage: Was ist unter Individueller Vertiefung zu verstehen?  

Das richtet sich ganz nach dem jeweiligen SuS. Schwerpunkt ist hier aber Mathe und 

Deutsch.  

Frage: In Basel-Stadt fordert eine Initiative die Rückkehr von Klein- bzw. Sonderklassen – 

wird das kommen?  

Es gibt immer mehr SuS mit Defiziten, die den Regelunterricht belasten. Wenn die Initiative 

angenommen wird, sollte die Umsetzung bereits im Jahr 2025 kommen. Das Geld für die 

Umsetzung wird von der Regierung gesprochen. Die Schulleitung hofft, dass die Schulen 

genügend Spielraum bei der Umsetzung an den einzelnen Standorten haben werden. Ideen 

sind ausreichend vorhanden.   

Frage: Ist die Änderung der Stundentafel zu Ungunsten der kreativen Fächer beschlossen? Es 

gibt hier grosse Gegenwehr. Allerdings besteht Einigkeit darüber, dass es ein Fach Medien 

und Informatik braucht. Es gibt auch den Vorschlag, die 6. Mathematikstunde zu streichen.  

Wenn sich der Elternrat oder einzelne Eltern an der Diskussion beteiligen möchten, sollte 

man sich an die Volksschulleitung wenden.  

5. Schulrat 

Es berichtet Tove Specker: 

Im Schulrat wurden die oben genannten Themen aus Schulleitung und Schulkonferenz sowie 

die Arbeit am Leitbild etwas vertiefter besprochen. Darüber hinaus wurde über die 

Schulbesuche berichtet. In der nächsten Sitzung möchten die im Schulrat einsitzenden 

Personen aus der Politik über die Umsetzung des selbstregulierten Lernens unterrichtet 

werden.  

6. Abschlussanlass 

Als Datum für den Abschlussanlass für die scheidenden Elternräte wurde Montag, 12. Juni 

2023 ab 19 Uhr bestimmt. Wie im letzten Jahr stellt die Schule die Infrastruktur und die 

Elterndelegierten bringen jeweils Getränke und Speisen mit.  

Steffi Luckert wird die Elterndelegierten per E-Mail einladen.  
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7. Nachhaltigkeit / Abschlussreisen 

Steffi Luckert: Die Schule hat kein gesondertes Nachhaltigkeitskonzept. 
Nachhaltigkeitsaspekte fliessen in verschiede Bereiche ein.  
Tove Specker: Im Jahr 2017 wurde beschlossen, dass das Fliegen für Abschlussreisen 
verboten ist. Für die Nachhaltigkeit an der Schule gibt es Konzepte für die Mensa, PET 
Recycling, usw. 

Frage: Gibt es Sensibilisierungsarbeit mit den SuS?  
Ja, das Thema Nachhaltigkeit ist im Lehrplan erhalten. 

Statement: Es ist eine Verpasste Chance, dass Ernährung nicht mit Nachhaltigkeit gekoppelt 
ist. Die Brotdosen und Wasserflaschen der Primarschule werden nicht in der Sekundarschule 
weiterverwendet. 
Tove Specker: Die Sozialkontrolle der Primarschule ist in der Sekundarschule nicht mehr 
gegeben, die Schüler entscheiden selbst was sie mitbringen und was nicht.  

Das Thema wurde innerhalb der Gruppe weiter diskutiert 

Frage: Wie werden die Zielorten der Schulreisen entschieden? 
Rahel Spielmann: Diese werden von den Lehrkräften mit den SuS zusammen besprochen und 
entschieden. 

Steffi Luckert: Das Thema Nachhaltigkeit ist für den Moment als Traktandum im Elternrat 
gestrichen. Falls in der Zukunft Ideen für Aktionen aus dem Elternrat oder mit den SuS 
aufkommen, kann das Thema wieder auf die Traktandenliste gesetzt werden.  

8. Diverses 

- ER 1 Montag, 18.9.2023 
- ER 2 Montag, 27.11.2023 
- ER 3 Montag, 5.2.2023 
- ER 4 Montag, 22.4.2023 

9. Varia 

Wurde Drogenprävention in der letzten Sitzung explizit angesprochen? Werden die SuS 
ausreichend auf das Umfeld sensibilisiert in welchem sich die Schule befindet.  

Steffi Luckert: Das Thema wurde von Herrn Gonzales abgedeckt. Falls es weitere Fragen gibt 
oder Sorgen bestehen, kann man sich bei Herrn Gonzales melden.  

Die Elternratsdelegierten die an der letzten Sitzung anwesend waren, sind einig, dass es gute 
Präventionsangebote gibt und diese auch gut umgesetzt werden.  

Frage: Was kann man tun, wenn wir etwas über Drogenkonsum von SuS auch ausserhalb der 
Schule von unseren Kindern hören? Tove Specker: Herr Gonzales darüber informieren. Er 
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wird die betreffenden SuS und ggf. deren Eltern ansprechen. Gegenüber dem Hinweisgeber 
unterliegt er der Schweigepflicht.  

Tove Specker bittet darum die Umfrage der Tagesstruktur zu beantworten. 

Frage: Die Kinder haben viele Fotokopien zur Vorbereitung von Text aber keine Schulbücher. 
Gibt es die Möglichkeit das zu ändern? 

Die Schule hat nicht die finanziellen Mittel für jedes Kind jedes Buch anzuschaffen. Es wird 
empfohlen das Thema im jeweiligen Atelier anzusprechen und darauf hingewiesen, dass 
man Bücher auch privat beschaffen kann.  


